
Grundschüler helfen
Waisenkindern in Afrika
Schule am Stadtpark sammelt Spenden für drittes Waisenhaus in Tansania.

LÜBECK. Die Schule am Stadt-
park unterstützt seit Jahren die
Arbeit des Lübecker Vereins „Eli-
mu”, der sich um Waisenkinder
in Tansania kümmert. Die Spen-
den stammen zum größten Teil
aus Schulfesten, die traditionell
als Spendenfeste gefeiert wer-
den. Jetzt durften die Schulkin-
der entscheiden, wie das neue
Waisenhaus in dem ostafrikani-
schen Land heißen soll.

Der Lübecker Verein wurde
2003 von Imke Prüser gegründet
und hilft den Waisenkindern in
Chipole, das im Osten von Tansa-
nia liegt. Dort wurden 2019 das
erste und 2022 ein zweites Wai-
senhaus errichtet. Zusätzlich ein
Education Center, in dem die Kin-
der Bildung erhalten und lernen
dürfen. Dazu passt der Name des
Vereins.„‚Elimu‘ istKisuaheli und
bedeutet Wissen, Bildung und
Erziehung“, erläutert Claudia
Schönbohm, Schulleiterin der
Schule am Stadtpark.

Laut Verein besuchen Mitglie-
der regelmäßig Tansania und
können so auch vor Ort unter-

stützen. „Der Bedarf nach weite-
ren Häusern ist nach wie vor
groß“, sagt Nadine Hinz, die
ebenfalls im Vorstand des Vereins
arbeitet und den Kontakt zur
Schule am Stadtpark hält. Nun
sind ausreichend Spenden ge-
sammelt worden, um ein weite-
res Haus bauen zu können.

Wie dieses Haus heißen soll,
durften die Kinder der Schule am
Stadtpark entscheiden. Die be-
reits im „Tembo“- und im „Twi-
ga“-Haus lebenden Kinder ha-
ben dafür Vorschläge einge-
reicht. Zur Auswahl standen Pun-
da Milia (Zebra), Simba (Löwe)
oder Chui (Leopard). Nadine Hinz
hat dafür Wahlzettel vorbereitet
und den Klassen erklärt, worum
es geht.

SCHULPROJEKT GIBT
WAISENHAUS EINEN NAMEN

„Wir sind begeistert von der Vor-
bereitung dieser Wahl. Das Kolle-
gium und die Kinder sind glei-
chermaßen motiviert und emp-
finden es als eine Ehre, dass wir

DEMOKRATIEBILDUNG
IN DER SCHULE

Die Schulleiterin betont die will-
kommene Gelegenheit, Kindern
in der Schule Beteiligungsstruk-
turen zu vermitteln: „Das Thema
Demokratiebildung ist an der
Schule eines der Schwerpunkt-
themen, und so passt diese Wahl
auch zu diesem Thema.“ Die
Schule bittet um weitere Spen-
den für das dritte Waisenhaus in
Tansania. Mehr Informationen
unter www.elimu-ev.de im Inter-
net. KÜ

Stadt lässt illegale Terrasse von
Shisha-Bar abreißen
LÜBECK. Der Platz an der Sonne
ist plötzlich weg. In den vergan-
genen Tagen ist die Terrasse der
Shisha-Bar S7 Lounge am Mar-
quardplatz in St. Lorenz Nord ab-

getragen worden. Ordnungsamt
und Bauarbeiter rückten an,
sperrten auch die Straße. Der
Grund: Die Terrasse mit Sitzmög-
lichkeiten hätte gar nicht gebaut

werden dürfen.„Die Fläche ist
Eigentum der Stadt und öffent-
lich gewidmet“, erklärt die stell-
vertretende Stadtsprecherin Nina
Rehberg. „Der Ausbau der Ter-
rasse, Verlegung der festen Bo-
denplatten, Leitungen und die
AufstellungderZäunewarund ist
nicht genehmigungsfähig und
wurde auch nicht beantragt.“
Eine Sondernutzungserlaubnis
liege nicht vor.

Bereits 2024 habe es eine Be-
schwerde wegen der aufgestell-
ten Zäune gegeben, die für die
Verkehrsteilnehmer eine Sichtbe-
hinderung bedeuteten, teilt Reh-
berg mit. Verursacher sei der da-
malige Betreiber gewesen. Dieser
sei seitens der Stadt mehrmals
aufgefordert worden, „die Flä-
che in den ursprünglichen Zu-
standzuversetzen“.Dadiesnicht
geschah, übernahm die Stadt
den Rückbau. Das sei rechtzeitig

angedroht worden, sagt Reh-
berg. „Die Kosten sind vom Ver-
ursacher zu tragen.“

Für den jetzigen Besitzer, der
das Lokal nach eigenen Angaben
vor einigen Jahren bereits mit Ter-
rasse kaufte, kam der Abriss aus
heiterem Himmel. „Ein Nachbar
rief mich an und erzählte es mir“,
sagter. Er sei erst imNovember in-
formiert worden, dass der Be-
reich noch genehmigt werden
müsse, und habe daraufhin einen
Architekten beauftragt. Noch be-
vor alles eingereicht worden sei,
sei die Terrasse nun abgetragen
worden. Er ist fest entschlossen,
sie neu zu errichten. „Ich habe
einen Antrag auf Sondernutzung
gestellt.“

Die S7 Lounge kann so lange
weiter öffnen. Stadtsprecherin
Rehberg: „Aus unserer Sicht ent-
stehen keine weiteren Einschrän-
kungen für das Lokal.“ STN

Baufahrzeuge und das Ordnungsamt der Hansestadt Lübeck im Ein-
satz in St. Lorenz Nord: Dort wurde eine Terrasse abgetragen.

Foto: Holger Kröger

Rekord-Saison: „Tapetenwechsel“ so beliebt wie nie
LÜBECK/OSTHOLSTEIN. Der
Kurzurlaub vor der eigenen
Haustür bleibt gefragt: Die Ak-
tion „Tapetenwechsel“ hat im Ja-
nuar und Februar einen neuen
Rekord erreicht. Dazu eingela-
den hatte die Lübeck Travemün-
de Marketing GmbH (LTM) mit
ihren regionalen Tourismuspart-
nern Timmendorfer Strand Nien-
dorf Tourismus GmbH (TSNT),
Tourismus-Agentur Lübecker
Bucht (TALB) und OstseeFerien-
Land (OFL).

Laut LTM gab es 3083 Buchun-
gen. Insgesamt nutzten 6641
Menschen aus Lübeck und der
RegiondieAktion.Damit liegtdie
Zahl der Buchungen um 3,1 Pro-
zent über dem Vorjahr – ein neu-
er Rekord. Die Aktion lief vom 2.
Januar bis zum 28. Februar.

„Der ,Tapetenwechsel’ war
auch indiesemJahrwiedereinEr-
folgsmodell und hat so vielen
Bürgerinnen und Bürgern wie
noch nie einen Kurzurlaub in Lü-
beck und der Lübecker Bucht er-
möglicht“, sagt LTM-Geschäfts-
führer Christian Martin Lukas.

45 Hotels beteiligten sich an
der Aktion – ein Betrieb mehr als
im Jahr zuvor. Die Häuser liegen
in Lübeck und Travemünde sowie
in den Ostseebädern Timmen-
dorfer Strand, Niendorf, Schar-
beutz, Neustadt in Holstein, Grö-
mitzundKellenhusen.Besonders
gefragt waren Wochenendauf-
enthalte mit zwei Übernachtun-
gen, bevorzugt in Strandnähe.
Auch Hotels mit Spa-Bereich
oder Schwimmbad waren von
großem Interesse. Viele Buchun-
gen entfielen auf Aufenthalte
rund um den Valentinstag.

In Lübeck und Travemünde
wurden in 19 teilnehmenden Ho-
tels 1611 Buchungen gezählt.
Daraus resultierten 3222 Gäste –
ein Zuwachs von fünf Prozent bei
den Gästezahlen. Auch in Tim-
mendorfer Strand und Niendorf
wurde ein Spitzenergebnis er-
reicht: 14 Betriebe meldeten 702
Buchungen und 1793 Gäste.

Die steigenden Buchungszah-
len würden zeigen, wie beliebt
die Aktion sei, sagt Joachim Nitz,
Tourismusdirektor der TSNT. „Ein

Kurzurlaub in der eigenen Hei-
mat eröffnet viele Möglichkei-
ten, diese neu zu entdecken.“
Ähnlich fällt die Bilanz in der Lü-
becker Bucht aus. „Wir sind sehr
zufrieden, dass wir das hohe Bu-
chungsniveau des Vorjahres be-
stätigen konnten“, sagt André
Rosinski, Vorstand der TALB.

Auch im OstseeFerienLand stie-
gen die Zahlen weiter. In Grömitz
und Kellenhusen wurden 406
Buchungen registriert.

Übrigens: Der nächste „Tape-
tenwechsel“ für Januar und Fe-
bruar 2027 soll am 18. Novem-
ber in die Buchungsphase star-
ten. KST

Großer Andrang beim Buchungsstart. Foto: Lutz Roeßler

diese Entscheidung treffen dür-
fen“, betont Claudia Schön-
bohm. Inzwischen sind die Wahl-
zettel zurückgegeben worden
und der Name steht fest: Die Kin-
der haben mit deutlicher Mehr-
heit für den Namen „Chui“, also
für den Leoparden, gestimmt.

Die Schule am Stadtpark
unterstützt Waisenkinder in
Tansania und hat für ein neues
Waisenhaus den Namen „Chui“
gewählt. Die Wahlzettel für die
Grundschüler wurden vom
Verein „Elimu“ liebevoll
gestaltet.
Foto: Schule am Stadtpark

Obstbäume richtig schneiden
LÜBECK. Am heutigen Sonn-
abend, 14. März, sowie am
Sonntag, 22. März, bietet der
Verein „Hanse Obst“ in Koopera-
tion mit dem Verein „Grüner
Kreis Lübeck“, dem Projekt „Ess-
bareStadt Lübeck“unddemMu-
seum für Natur und Umwelt den
praxisnahen Workshop „Obst-
baumschnitt für Anfänger und
Fortgeschrittene“ an. Bei einem
Kurz-Rundgang im Theorieteil
werden den Teilnehmenden an-
schaulich die Grundlagen des
fachgerechten Obstbaum-
schnitts vermittelt. Im anschlie-
ßenden Praxisteil werden unter-
schiedliche Schnitttechniken di-
rekt angewendet: der Pflanz-
schnitt bei jungen Bäumen sowie

Erziehungs-, Erhaltungs- und
Verjüngungsschnitt bei älteren
Exemplaren. Auch der sogenann-
te Reiserschnitt zum Veredeln
wird vorgestellt und kann auspro-
biert werden. Ziel des Workshops
istnebenderWissensvermittlung
vor allem der Erfahrungsaus-
tausch rund um den guten Obst-
baumschnitt. Teilnehmende wer-
den gebeten, vorhandenes
Werkzeug sowie feste Schuhe
mitzubringen. Die Teilnahme be-
trägt 25 Euro für Erwachsene
und 20 Euro mit Ermäßigung. Bis
17 Jahre ist dieTeilnahmekosten-
frei. Treffpunkt ist die Streuobst-
wiese am Krummesser Baum,
Kronsforder Landstraße 333. Los
geht es jeweils um 14 Uhr.

Neuer Firmenlauf – jetzt anmelden
LÜBCK. Premiere für die RUN5
TEAMSTAFFEL in Lübeck: Am 18.
Juni findet auf dem Gelände des
Volksfestplatzes erstmals das
Team-Lauf-Event für Unterneh-
men, Institutionen und Laufbe-
geisterte statt – als Staffellauf
unter der Schirmherrschaft von
Lübecks Bürgermeister Jan Lin-
denau. Interessierte Teams kön-
nen sich dafür ab sofort bis zum
27. Mai registrieren. Dabei absol-
viert jedes Teammitglied eine
rund fünf Kilometer lange Teil-
strecke, die sowohl für Laufneu-

linge als auch für erfahrene Lau-
fende geeignet ist. Neben dem
Lauf erwartet die Teilnehmenden
ein Event-Dorf mit Moderation,
Musik, Verpflegung und Raum
fürBegegnung.DieRUN5TEAM-
STAFFEL setzt darüber hinaus auf
soziales Engagement: Unter dem
Motto „Laufend Gutes tun“
kommt ein Charity-Anteil der
Veranstaltung der Lübeck-Hilfe
fürkrebskrankeKindere.V. zugu-
te. Die Anmeldung erfolgt digital
über die Website www.run5.de/
luebeck

Jobmesse auf der Kulturwerft
LÜBECK. Am heutigen Sonn-
abend, 14., und dem morgigen
Sonntag, 15. März, findet auf der
Kulturwerft Gollan, Einsiedel-
straße 6, die Jobmesse Lübeck
statt. Sie bietet neben direkten
Kontakten zu Unternehmen ein
interessantes Rahmenpro-
gramm. Vom Bewerbungsfoto-
service über Bewerbungsmap-
pencheck bis Jobcoaching, Vor-

trägen und Workshops ist vieles
dabei. Auch die Agentur für
Arbeit präsentiert sich dort mit
einem Stand und informiert nicht
nur über die Ausbildung und das
duale Studium im eigenen Haus,
sondern auch über Arbeitsmög-
lichkeiten in Dänemark. Die Job-
messe ist Sonnabend von 10 bis
16 Uhr und am Sonntag von 11
bis 17 Uhr geöffnet.

Vortrag für Eltern zur
Medienkompetenz von Kindern
LÜBECK.AmkommendenMon-
tag, 16. März, informiert Polizei-
hauptkommissar Denis Zwick
vom Sachgebiet Prävention der
Polizeidirektion Lübeck gemein-
sam mit dem Medienpädagogen
Michael SteffenvomOffenenKa-
nal Schleswig-Holstein alle inte-
ressierten Eltern zum Thema: „Si-
cher &Smart – Gemeinsam für
mehr Medienkompetenz“ in der
Aula der Grund- und Gemein-
schaftsschule St. Jürgen, Mönk-

hofer Weg 95. Los geht es ab 18
Uhr. Die Veranstaltung richtet
sich speziell an Eltern, die ihre
Kinder ab Klassenstufe 3 bis 6 im
Umgang mit digitalen Medien
unterstützen möchten: Wie be-
halte ich als Elternteil dabei den
Überblick über den Medienkon-
sum meines Kindes? Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine telefoni-
sche Anmeldung ist unter
0451/70500247 oder dlc@ok-
luebeck.de erforderlich.

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

Unsere Winterangebote

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe
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